
GEMEINDE GLATTFELDEN

Ausschreibung Bauprojekt
Viktor Bolay, Hinteren Letten 6, 8192 Zweidlen

Nutztieränderung, neue Einzäunung und Vergrösserung Aus- 
gangstüre, Vers.-Nr. 2, Kat.-Nrn. 6602, 6611 und 6612, Transport- 
strasse 68.1 (Landwirtschaftszone)

Priska und Sergio Caggegi, Gottfried-Keller-Strasse 9, 8192 Glatt-
felden

Veränderung Fassadenöffnung Dachgeschoss und Anpassung 
Bedachung Wintergarten, Vers.-Nr. 475, Kat.-Nr. 4925, Gott-
fried-Keller-Strasse 9 (Kernzone, Inventarobjekt)

Dauer der Planauflage: 20 Tage

Rechtsbehelfe: Begehren um Zustellung von baurechtlichen Ent-
scheiden sind innert 20 Tagen seit der Ausschreibung beim Ge-
meinderat schriftlich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert Frist 
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustel-
lung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

Glattfelden, 13. Oktober 2022� Abteilung Bau und Liegenschaften 
� Gemeinde Glattfelden

GEMEINDE GLATTFELDEN

Häckseln von Gartenabraum
Äste und Zweige von Sträuchern und Bäumen

Dienstag, 1. November 2022

Das Häckselgut ist am Morgen des Häckseltages bis 7.30 Uhr, nach 
Länge geordnet, an einem geeigneten Ort (z. B. Hausvorplatz mit 
guter Zufahrtsmöglichkeit) zu deponieren. 

Das Häckselgut muss frei sein von Steinen, Erde und Schnüren. 
Deshalb bitte die Wurzelballen abtrennen und über die Grüngut- 
abfuhr entsorgen. Sträucher, Pflanzenstöcke etc. mit Wurzeln 
werden nicht gehäckselt.

Das Häckseln von Kleinmengen ist gratis; grosse Einzelposten, die 
eine Häckselarbeit von mehr als 10 Minuten pro Eigentümer er- 
fordern, werden mit CHF 50.– je angefangene Viertelstunde ver-
rechnet.

Nächste Häckselaktion: 1. November 2022.

✂--------------------------------------------------------------------------

Anmeldung

Ich melde mich zur Häckselaktion vom 1. November 2022 an:

Name:	 ____________________	 Vorname:	________________

Strasse:	____________________	 Telefon:	 ________________

E-Mail:	 ______________________

Anmeldung bis spätestens 28. Oktober 2022 an die Gemein-
deverwaltung, Vermerk «Häckseln» (Briefkasten beim Gemeinde-
haus), oder per Internet unter www.glattfelden.ch, Rubrik Verwal-
tung/Dienstleistungen A–Z/Häckselaktionen.

Glattfelden, 13. Oktober 2022� Abteilung Infrastruktur/Werke 

Wir gratulieren!

Am 7. Oktober 2022 konnte

Frau Dora Müller-Klaus
ihren 90. Geburtstag feiern.

Wir gratulieren der Jubilarin herzlich 
und wünschen ihr viel Glück, Gesundheit und 

alles Gute fürs neue Lebensjahr.

Gemeinderat und Gemeindepersonal

GEMEINDE GLATTFELDEN

Sprechstunde Gemeindepräsident
Die Sprechstunde findet einmal im Monat jeweils am Montagabend 
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus statt.

Für eine Besprechung benötigen Sie vorgängig einen Termin.

Bitte melden Sie sich dafür bei der Abteilung Präsidiales per Telefon 
044 868 32 50 oder E-Mail gemeinde@glattfelden.ch mit einem 
Stichwort, welches Anliegen Sie besprechen wollen.

Termine: 
17. Oktober 2022 
31. Oktober 2022 
28. November 2022 
19. Dezember 2022

Glattfelden, 13. Oktober 2022

GEMEINDE GLATTFELDEN

Wurzenstrasse – Zubringerdienst 
Schulhaus Zweidlen von 
10. Oktober bis Ende November 
2022
Damit der Schulweg für die Schüler des Schulhauses Zweidlen 
sicherer gestaltet werden kann, wird entlang der Wurzenstrasse 
ein einfaches Trottoir realisiert.

Mit Baubeginn am 10. Oktober 2022 ist die Wurzenstrasse mit 
einem allgemeinen Fahrverbot belegt, ausgenommen Schulbus 
und Lehrpersonen.

Bis Ende November 2022 ist der neue Fussweg fertiggestellt 
und die Wurzenstrasse wird für den Verkehr wieder durchgehend 
geöffnet.

Wir danken für Ihr Verständnis für diese notwendige Strassen-
sperrung.

Glattfelden, 28. September 2022� Abteilung Infrastruktur/Werke
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GEMEINDE GLATTFELDEN

Mehr Biodiversität – weniger Neophyten auch im Siedlungsraum

Bauarbeiten sind eine wesentliche Verbreitungsquelle von invasi-
ven Neobiota, sei es durch den Einbau von belastetem Material 
oder die Verschleppung mit verunreinigten Fahrzeugen und Ma-
schinen.

Auf Baugrundstücken oder bei Begrünungen im Siedlungsinneren 
sind invasive Neophyten ein Problem. Der Schutz und die Förde-
rung der Biodiversität im urbanen Raum werden immer wichtiger 
und unsere Insekten und Vögel sind auf eine grosse einheimische 
Pflanzenvielfalt angewiesen.

Grünflächen, Fassaden und Dächer im Siedlungsgebiet können 
einen wertvollen Beitrag zur urbanen Biodiversität leisten, wenn sie 
sinnvoll bepflanzt sind. Einheimische Pflanzen bieten wertvollen 
Lebensraum und Nahrung für einheimische Vögel und Insekten, 
deren Artenvielfalt seit einiger Zeit stark zurückgeht.

Gebietsfremde Pflanzen beherbergen kaum andere Lebewesen, 
unabhängig davon, ob die Pflanzen invasiv sind oder nicht. Nicht 
invasive gebietsfremde Pflanzen können in Zukunft möglicherweise 
invasiv werden, insbesondere auch im Zusammenhang mit der 
Klimaerwärmung. Darum sollen bei Neupflanzungen einheimische 
standortgerechte Arten eingesetzt werden.

Wir informieren monatlich im «Glattfelder» über einen invasiven 
Neophyten. Sie finden die Faktenblätter ausserdem unter 
www.glattfelden.ch.

Beratung zu invasiven Neophyten:
E-Mail: infrastruktur@glattfelden.ch
Telefon 044 867 39 90

Neophyt des Monats Oktober:

Problematik Vorbeugung und Bekämpfung

Was sind invasive Neophyten?
Als Neophyten gelten nicht einheimische Pflanzen, die bei uns eingeführt wurden. Viele Neophyten
sind eine Bereicherung und gefährden weder Mensch noch unsere Umwelt. Einige von ihnen zeigen
jedoch ein invasives Verhalten, indem sie sich stark und schnell ausbreiten und dabei unsere einhei-
mische Flora verdrängen. Diese Arten werden als invasive Neophyten bezeichnet.

Die Gemeinde Glattfelden informiert monatlich über einen invasiven Neophyten.
Unsere Faktenblätter finden Sie unter:
www.glattfelden.ch

Beratung zu invasiven Neophyten:
• E-Mail: infrastruktur@glattfelden.ch
• Tel: 044 867 39 90

Einheimische Alternativen

Der Umgang mit dieser Art ist gemäss Frei-
setzungsverordnung verboten. Die Pflanzen
sollen vor der Samenreife mit den Wurzeln
ausgerissen werden. Grosse Bestände werden
durch Mähen eingedämmt, jedoch nicht nach-
haltig bekämpft. Das Pflanzenmaterial ist in der
Kehrichtverbrennung zu entsorgen – nicht im
Kompost und Grüngut.

Die Pflanze produziert giftige Inhaltsstoffe,
welche für Nutztiere tödlich sein können. Dies
gilt auch für einheimische Kreuzkräuter wie das
Jakobskreuzkraut. Eine Pflanze bildet bis zu
30’000 Samen pro Jahr. Durch den Wind wer-
den die Samen über weite Distanzen verbreitet.

Weiden-Alant
Inula salicina

Arnika
Arnica montana

Wiesen-Bocksbart
Tragopogon pratensis

Gold-Pippau
Crepis aureum

Blütezeit: August-Oktober
Standort: Autobahn- und Bahnlinien, Ödland
Höhe: bis 1 m
Eingeführt aus: Südafrika

Schmalblätt. Kreuzkraut
Senecio inaequidens
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Behindertengerechter Umbau 
der PostAuto-Haltestellen 
Staltigstrasse in der Eichhölzli-
strasse
Die Gemeinde Glattfelden wird auf ihrem Gemeindegebiet in 
mehreren Etappen behindertengerechte Haltestellen mit hoher 
Haltekante (22 cm Einstiegshöhe) realisieren. In einem ersten Schritt 
wird der Haltestellenpunkt Staltigstrasse (Doppelhaltestelle) der 
ZVV-Buslinie 540 umgebaut.

Die Ausführung der Bauarbeiten in der Eichhölzlistrasse erfolgt 
durch die Walo Bertschinger AG, Dietikon, und ist ab Montag, 
31. Oktober 2022, bis Ende November 2022 (vorbehältlich wit-
terungsbedingter Änderungen) vorgesehen.

Die Bauarbeiten erfolgen unter Verkehr, wobei im Baustellenbereich 
jeweils nur eine Fahrbahnhälfte befahrbar bleibt und somit kein 
Kreuzen von Fahrzeugen möglich ist. Die Parkplätze entlang der 
Eichhölzlistrasse werden im Nahbereich der Baustelle aufgehoben. 
Bitte beachten Sie die entsprechende Signalisation.

Die Zufahrt der direkten Anstösser zu den Liegenschaften wird 
so weit als möglich gewährleistet. Es ist allerdings mit Behinde- 
rungen zu rechnen. Sollte die Zufahrt einmal für ein paar Tage 
nicht möglich sein, werden die betreffenden Anstösser rechtzeitig 
orientiert. Die Fussgängerverbindung entlang dem Baustellen- 
bereich bleibt mindestens einseitig durchgehend gewährleistet. 
Generell bitten wir alle Verkehrsteilnehmer, die Bevölkerung und 
die Anwohnerschaft um Beachtung der Signalisationen.

Für die Dauer der Bauarbeiten müssen die Haltestellen Staltig- 
strasse der PostAuto-Linie 540 Zweidlen Bahnhof – Glattfel-
den Bahnhof an einen anderen nahe gelegenen Standort in der 
Staltigstrasse verlegt werden. Beachten Sie bitte die entsprechen-
den Orientierungen an den Haltestellen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Gemeinderat Glattfelden

Die Axpo wollte mit der Wiederauf­
nahme des Projektes im Frühjahr 
2021 den Aufbau des Wasserstoff­
ökosystems in der Schweiz aktiv als 
Produzentin von grünem Wasser­
stoff vorantreiben. 

Die geplante 2,5-Megawatt-Was­
serstoffproduktionsanlage beim 
Wasserkraftwerk Glattfelden hätte 
jährlich rund 350 Tonnen grünen 
Wasserstoff produziert und damit 
über 1,5 Millionen Liter Diesel im 
Schwerverkehr eingespart.

Für die geplante Wasserstoffpro­
duktionsanlage hätte ein bestehen­
des Gebäude des Kraftwerks ersetzt 
werden müssen, welches ausserhalb 
der heutigen Bauzone steht. Ent­
sprechend hatte die Axpo für den 
Bau der Anlage eine Ausnahmebe­
willigung, gestützt auf Art. 24 des 

Raumplanungsgesetzes (RPG), bean­
tragt. Der Gemeinderat und die 
Zürcher Baudirektion hiessen die 
Ausnahmebewilligung gut, da der 
gewählte Standort aus betriebs­
wirtschaftlichen und technischen 
Gründen erhebliche Vorteile auf­
zeigt. Das Baurekursgericht des 
Kantons Zürich gelangte nun zu 
einer abweichenden Beurteilung. 
Das Gericht sah keine besonders 
wichtigen und objektiven Gründe, 
welche eine solche Ausnahme recht­
fertigen würden. 

Die Axpo bedauert diesen Ent­
scheid und verzichtet auf einen Wei­
terzug an die nächsthöhere Instanz. 
In einer Pressemitteilung bemerkte 
sie: «Das Beispiel Eglisau-Glattfelden 
zeigt auf, dass viele Projekte im 
Sinne der Dekarbonisierung und der 
Energiewende auf Ausnahmebe­
willigungen angewiesen sind und 
deren Realisierung eine gewisse 
Kompromissbereitschaft von Unter­
nehmen, Behörden und Anwohnern 
voraussetzt.»

Fortsetzung von Seite 1

Definitiv kein  Wasserstoff 
aus Rheinsfelden

Die Wasserstoffproduktion sollte westlich des Kraftwerkes, in unmittelbarer Nähe 
zum Schlossacher, zu stehen kommen.� BILD YVONNE RUSSI

Fast 90% nutzen täglich Presseerzeugnisse!
 Nutzung von Presseerzeugnissen (Schweizer Bevölkerung ab 14 Jahren)
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89%
gedruckte
Ausgaben

Presseerzeugnisse 
insgesamt

63%
Online-

Ausgaben*

54%
gedruckte
Ausgaben

Tagespresse

50%
Online-

Ausgaben*

Nutzen Sie das qualitativ hochwertige Umfeld der Presse. Inserieren Sie da, wo Ihre Werbung Wirkung erzielt. 
Kontakt: Lokalinfo AG, 8048 Zürich, Telefon 044 913 53 33, lokalinfo@lokalinfo.ch

Ein Engagement von

ANZEIGE
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